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Stadt Stadtallendorf
Stadtverordnetenversammlung

 

Stadtallendorf, 31.03.2026

 
 

Niederschrift
öffentliche Sondersitzung der Stadtverordnetenversammlung

 Sitzungstermin: Donnerstag, 26.03.2026
 Sitzungsbeginn: 19:35 Uhr
 Sitzungsende: 21:35 Uhr
 Ort, Raum: Sitzungssaal der Stadtverordnetenversammlung, 

Bahnhofstraße 2, 35260 Stadtallendorf

Gesetzl. Mitgliederzahl: 37
 
davon stimmberechtigt 
anwesend: 33 (12 CDU, 13 SPD, 4 FDP, 3 B90/GRÜNE, 1 fraktionslos)

Anwesend sind:

Stadtverordnetenvorsteherin

Frau Ilona Schaub  

Stadtverordnete/r:

Frau Emel Agca  
Frau Birgit Amrhein  
Frau Alexandra Baader  
Herr Markus Becker  
Frau Sabine Behler  
Herr Jürgen Berkei  
Herr Thomas Berle  
Herr Florian Botthof  
Herr Tobias Bürckenmeyer  
Herr Manfred Dönges  
Herr Fabian Gies  
Herr Michael Goetz  
Frau Heike Groß  
Herr David Harris  
Herr Werner Hesse  
Herr Mario Huhn  
Frau Annemarie Hühn  
Frau Karin Ittermann  
Herr Phillip-Thomas Kania  
Frau Nazli Kavlo  
Herr Dr. Tobias Koch  
Herr Winand Koch  
Herr Otto Kotke  
Herr Levent Kurt  
Herr Walter Mengel  
Frau Carla Mönninger-Botthof  
Herr Klaus Ryborsch  
Herr Karl-Hermann Schönhals  
Herr Thomas Seinsoth  
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Frau Fatma Sevilay Tosun  
Herr Bernd Weitzel  
Herr Stefan Weitzel  

Bürgermeister:

Herr Christian Somogyi  

Stadträtin/Stadtrat:

Herr Jürgen Behler  
Herr Otmar Bonacker  
Herr Michael Dickhaut  
Herr Frank Drescher  
Herr Berthold Littich  
Frau Ulrike Quirmbach  
Herr Helmut Weber  

Ortsvorsteher/in:

Herr Reinhard Estor  
Herr Udo Krebs  
Frau Maria März  
Herr Thomas Schmidt Vertreter für Frau Dorothee Ramb

Schriftführer:

Herr Nick Bremer  

Entschuldigt fehlen:

Herr Norbert Bierek, Stadtverordneter  
Herr Ottmar Freidhof, Stadtverordneter  
Herr Uwe Mottner, Stadtrat  
Frau Handan Özgüven, Stadträtin  
Herr Reinhard Paul, Stadtverordneter  
Frau Dorothee Ramb, Ortsvorsteherin  
Herr Stefan Rhein, Stadtverordneter  
Herr Ali Üngör, Integrationskommission  

/ Die Anwesenheitsliste wird Bestandteil des Original-Protokolls.

Tagesordnung:

1 Eröffnung und Begrüßung
 

2 Haushaltssatzung 2026 und Investitionsprogramm 2025 - 2029 - 2. Lesung und 
Beschlussfassung
Vorlage: FB1/2026/0018
 

3 Wirtschaftsplan 2026 - Eigenbetrieb "Dienstleistungen und Immobilien" - 
2. Lesung und Beschlussfassung
Vorlage: DuI/2025/0050
 

4 Wirtschaftsplan der Stadtwerke Stadtallendorf für das Wirtschaftsjahr 2026 - 
2. Lesung und Beschlussfassung
Vorlage: STW/2025/0019
 

5 Mitteilungen
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6 Verschiedenes

 
6.1 Bürgermeister Somogyi Redebeitrag Haushalt

 
6.2 Eröffnung Familienbildungszentrum

 
 

Inhalt der Verhandlungen:

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung
 

 Frau Stadtverordnetenvorsteherin Schaub eröffnet die Sitzung und begrüßt die 
anwesenden Mitglieder, die Damen und Herren des Magistrats, Herrn 
Bürgermeister Somogyi, die Damen und Herren Ortsvorsteher, den Mitarbeiter 
der Presse, Herrn Michael Rinde, die Mitarbeiter der Verwaltung sowie die 
anwesenden Gäste.
 
Die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit wird
festgestellt. Einspruch dagegen wird nicht erhoben.
 
Frau Stadtverordnetenvorsteherin Schaub weist daraufhin, dass Austauschseiten 
vom Wirtschaftsplan Stadtwerke, für diejenigen die noch keine erhalten haben, 
beim Schriftführer liegen.
 
Frau Stadtverordnetenvorsteherin Schaub wünscht allen Stadtverordneten die 
seit der letzten Sitzung Geburtstag hatten, nachträglich alles Gute zum 
Geburtstag.
 
Nach der Kommunalwahl gratuliert Frau Stadtverordnetenvorsteherin Schaub 
allen neu gewählten Mandatsträgern zu Ihrem Mandat.
 
Es wird eine Gedenkminute für Herrn Pfarrer Thomas Peters und Herrn 
Ehrenstadtverordneten Wolfgang Curdt abgehalten.
 

  
TOP 2 Haushaltssatzung 2026 und Investitionsprogramm 2025 - 2029 - 2. Lesung 

und Beschlussfassung
Vorlage: FB1/2026/0018
 

 Herr Stv. Goetz (GRÜ) begründet den Änderungsantrag damit, dass die 
Musikschule mit einer sozialen Einrichtung zu vergleichen ist und kein normaler 
Verein ist.
 
Herr Stv. Hesse (SPD) merkt an, dass sie grundsätzlich für die Förderung der 
Musikschule sind, aber diese in gleicher Art und Weise wie alle anderen Vereine 
gefördert werden soll.
 
Zunächst wird über den Antrag der Fraktion B90/DIE GRÜNEN abgestimmt:
 
Antragstext:
 
1. Im Haushaltsplan 2026 wird im FB 3, Produkt 2008 die Position „Förderung 

sozialer Einrichtungen“ um 28.000,00 € auf nunmehr 142.520,00 € (statt der 
vorgesehenen 114.520,00 €) erhöht.
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2. Die Musikschule Stadtallendorf e.V. erhält im Jahr 2026 eine 

Anschubfinanzierung von pauschal 28.000,00 €. Der Vorbericht, Seite 38 ist 
entsprechend zu ergänzen. Der Teilergebnishaushalt 2008 – Förderung 
sozialer Einrichtungen (Seite 202, 203) ist entsprechend zu verändern.

 
Abstimmungsergebnis:   3 Ja (GRÜ)

26 Nein (CDU, SPD, fraktionslos)
  4 Enthaltungen (FDP)

 
Die Haushaltsreden der Fraktionen sind Bestandteil des Originalprotokolls und im
Sessionnet hinterlegt.
 
Die Fraktionsvorsitzenden Herr Hesse (SPD), Herr Ryborsch (CDU), Herr W. 
Koch (FDP) und Herr Goetz (GRÜ) halten ihre Haushaltsreden.
Herr Stv. Huhn schließt sich seinen Vorrednern von der CDU und FDP an.
Herr Stv. Hesse beantragt eine zehn minütige Unterbrechung, dem wird 
stattgegeben.
Die Sitzung wird nach der zehn minütigen Unterbrechung fortgesetzt.
Herr Stv. Ryborsch (CDU) stellt folgenden Antrag zur Geschäftsordnung und 
verweist auf seine Begründung in der Haushaltsrede.
Herr Stv. Hesse (SPD) merkt an, dass die SPD keinen Stillstand möchte und Sie 
dem Antrag nicht zustimmen werden.
 
Antragstext:
 
Die CDU-Fraktion stellt den Antrag, oben genannte TOP an den Fachausschuss 
I, Grundsatzangelegenheiten, zentrale Steuerung und Finanzen, 
zurückzuüberweisen.
 
Abstimmungsergebnis: 17 Ja (CDU, FDP, fraktionslos)

16 Nein (SPD, GRÜ)
 

 Beschluss:
 
Der vom Magistrat aufgestellte Entwurf
 
1. der Haushaltssatzung 2026 und
 
2. des Investitionsprogramms 2025 bis 2029

 
wird beschlossen.
 

 Beratungsergebnis: an FA I verwiesen
 
 

TOP 3 Wirtschaftsplan 2026 - Eigenbetrieb "Dienstleistungen und Immobilien" - 
2. Lesung und Beschlussfassung
Vorlage: DuI/2025/0050
 

 Siehe TOP 2.
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 Beschluss:

 
Der beigefügte Wirtschaftsplan 2026 des Eigenbetriebes „Dienstleistungen und 
Immobilien“ für das Wirtschaftsjahr 2026 wird in der vorliegenden Fassung 
beschlossen.
 

 Beratungsergebnis: an FA I verwiesen
 
 

TOP 4 Wirtschaftsplan der Stadtwerke Stadtallendorf für das Wirtschaftsjahr 2026 
- 2. Lesung und Beschlussfassung
Vorlage: STW/2025/0019
 

 Siehe TOP 2.
 

 Beschluss:
 
Der beigefügte Wirtschaftsplan der Stadtwerke für das Wirtschaftsjahr 2026 wird 
in der vorliegenden Fassung beschlossen.
 

 Abstimmungsergebnis: 29 dafür (CDU, SPD, GRÜ, fraktionslos)
  4 dagegen (FDP)

 
 

TOP 5 Mitteilungen
 
 

TOP 6 Verschiedenes
 

TOP 6.1 Bürgermeister Somogyi Redebeitrag Haushalt
 

 Herr Bürgermeister Somogyi nimmt Stellung zu den Geschehnissen in der 
Sitzung. Er verweist darauf, dass die weltwirtschaftliche Lage sowie auch die 
politische Lage, einschließlich des Bruchs der Ampelkoalition, nicht vorhersehbar 
waren.
 
Er erläutert dies auch anhand des Beispiels der Firma Fritz Winter, die zuvor im 
FA I ihre wirtschaftliche Situation dargestellt hat. Den Arbeitskreis Haushalt 
empfand Herr Bürgermeister als konstruktiv und zielführend.
 
Weiterhin stellt er dar, dass der Stadt Stadtallendorf von jedem eingenommenen 
Euro nur 37 Cent verbleiben und man somit von einem erheblichen 
Einnahmeproblem sprechen muss.
 
Ebenso sprach er die Problematik der vorläufigen Haushaltsführung an, die 
verhindert, dass insbesondere freiwillige Leistungen nicht gezahlt werden können
und neue Projekte nicht begonnen werden können.
 
Abschließend bedankt sich Herr Bürgermeister Somogyi für die Zusammenarbeit 
im Parlament.
 

  
TOP 6.2 Eröffnung Familienbildungszentrum

 
 Frau Stadtverordnetenvorsteherin Schaub erinnert an die Eröffnung des 

Familienbildungszentrum am 27.03.26.
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Es gibt keine weiteren Wortmeldungen.
 
Frau Stadtverordnetenvorsteherin Schaub bedankt sich bei allen für die 
konstruktive Zusammenarbeit in dieser Legislaturperiode. Vor allem aber bei den 
Parlamentariern die wir in der kommenden Legislatur nicht wiedersehen werden, 
herzlichen Dank für die ehrenamtliche kommunalpolitische Arbeit und alles Gute 
für den weiteren Lebensweg.
 
Frau Stadtverordnetenvorsteherin Schaub schließt die Sitzung. 
 

 
 
 

Ilona Schaub Nick Bremer
Stadtverordnetenvorsteherin Schriftführer
 




